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Die Ankündigungen der NATURFREUNDE Wien für den Herbst 2016
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Die NATURFREUNDE Wien freuen sich auf Euren Besuch. Sie sind 
zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag & Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch & Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr
Von 24. Dezember bis 6. Jänner, am Karfreitag sowie an „Fenster-
tagen“ vor Dienstag-Feiertagen und nach Donnerstag-Feiertagen 
bleibt das Büro geschlossen.
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Liebe Naturfreundin,
lieber Naturfreund!

In der letzten Ausgabe unserer Zeit-
schrift NATURerleben habe ich über 
die Nachfolge des Ehrenvorsitzenden 
der NATURFREUNDE, Heinz Fischer, 
als Bundespräsidenten geschrieben. 
Leider steht ein Nachfolger noch im-
mer nicht fest und uns eine weitere 
Stichwahl zum Bundespräsidenten 
bevor. In den Bundesländern haben in 
einigen Bezirkswahlbehörden die be-
amteten Wahlleiter die Gesetze nicht 
genau beachtet. Offenbar gab es zwar 
keine Betrügereien, aber doch typisch 
österreichische Schlampereien.
Nun heißt es zurück an den Start und 
nochmals zwischen denselben Kandida-
ten entscheiden, die schon im Mai zur 
Wahl standen. Als umweltbewegte, auf 

Neben politischen Ereignissen bietet der Herbst aber auch eine 
Fülle von Aktivitäten in der Natur.
Die Wiener NATURFREUNDE treffen traditionell am letzten Sep-
tember-Sonntag am NATURFREUNDE-Tag zusammen. Am 25. 
September feiern wir beim Haus auf der Knofeleben, Sieger des 
niederösterreichischen Holzbaupreises, und lassen uns von Vitsch 
Krenthaller und seinem Team kulinarisch verwöhnen.
Alle drei Jahre findet die Landeskonferenz der NATURFREUNDE 
Wien statt, so auch heuer wieder: am 22. November im Wiener 
Rathaus. Neben der Neuwahl der Funktionärinnen und Funktio-
näre befasst sich diese Konferenz, an der auch der Wiener Ehren-
vorsitzende und Bürgermeister Michael Häupl teilnehmen wird, 
mit der Rolle der NATURFREUNDE als Umwelt- und Freizeitorgani-
sation bei geänderten gesellschaftlichen Bedingungen und neuen 
Kommunikationsmedien befassen. Der bekannte Freizeitforscher 
Peter Zellmann wird dazu einen Vortrag halten. Selbstverständlich 
können alle Mitglieder an der Konferenz als Gäste teilnehmen. Die 
Wiener NATURFREUNDE freuen sich auf Euer Kommen.
Auch zum Jahresthema Holz gibt es im Herbst noch einige Ver-
anstaltungen. Ein Vortrag widmet den Neophyten, jenen Pflan-
zen, die aus anderen Kontinenten hier eingeschleppt wurden und 
werden und über die viel geredet wird, auch weil sie bei Allergi-
kerinnen und Allergikern heftigste Reaktionen auslösen können. 
Christian Baumgartner wird Tipps geben, wie diese Invasion nicht 
heimischer Pflanzen gestoppt werden kann. Vielleicht ergeben 
sich auch spannende Projekte für aktive NATURFREUNDE-Grup-
pen.
Abschließend hoffe ich, dass Ihr gesund und erholt aus dem Urlaub 
zurückgekommen seid und Euch unbeschwert auf die herbstliche 
Wanderzeit und auf einen - hoffentlich wieder einmal - schneerei-
chen Winter freuen könnt.

Berg frei!
Euer Rudi Schicker, Vorsitzender NATURFREUNDE Wien
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freien Zugang zur Natur orientierte Organisation sind die NATUR-
FREUNDE ganz besonders am Erhalt demokratischer Verhältnisse 
interessiert. Das Amt des österreichischen Bundespräsidenten ist 
mit besonderen Befugnissen ausgestattet und bedarf einer Amts-
führung mit Gespür. Daher wird der Bundespräsident auch direkt 
vom Volk gewählt. Wer sich wieder einen Bundespräsidenten 
wünscht, der wie Heinz Fischer mit der fachlichen und menschli-
chen Souveränität agiert, muss sich für Alexander Van der Bellen 
entscheiden!
Heinz Fischer und seiner Gattin Margit wünsche ich noch viele schö-
ne Naturerlebnisse in Österreichs Bergen, wieder gemeinsam mit 
den NATURFREUNDEN. Im Namen aller Wiener NATURFREUNDE
spreche ich den beiden unseren Dank für ihre aufopfernde Arbeit 
für uns Österreicherinnen und Österreicher aus.
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Matthias Schickhofer, Umweltschützer (17 Jahre Greenpeace), 
Strategieberater, Journalist und Naturfotograf. Im September 
2015 erschien beim Verlag Brandstätter sein Bildband „Unser Ur-
wald“, der sich auch Rumänien widmet.

Gut zwei Drittel der letzten Urwälder Europas (ohne Russland 
und Skandinavien) liegen in Rumänien. Nicht weniger als 218.000 
Hektar von insgesamt rund 6,5 Millionen Hektar Wald wurden im 
Zuge einer Waldinventur im Jahr 2003 als Urwälder beziehungs-
weise „Quasi-Urwälder“ identifiziert. Die Studie deckte aber nur 
einen Teil der verbliebenen Urwald-Gebiete ab und „übersah“ 
bedeutende Gebiete, wie rumänische Umweltschützerinnen und 
Umweltschützer berichten.
Viele der damals katalogisierten Waldjuwele sind heute ver-
schwunden: Statt artenreicher Primärwälder finden sich vielerorts 
Großkahlschläge - wie etwa in den Natura-2000-Gebieten Mara-
mures, Apuseni oder Fagaras. Ganze Täler und Bergrücken wur-
den kurzerhand entwaldet. Auch die Nationalparks blieben vom 
Holzrausch nicht verschont. In allen Nationalparks durchziehen 
Forstrassen brutal die noch vor wenigen Jahren unberührte Wild-
nis, und in den Wäldern klaffen hässliche, große Löcher.
80 Millionen Kubikmeter Holz im Wert von fünf Milliarden Euro 
wurden dort laut NGO-Angaben in den letzten 20 Jahren illegal ge-
schlägert. Das entspricht etwa 50 Prozent des gesamten Holzein-
schlags. Und die Medienberichte über illegale Abholzungen rei-
ßen bis heute nicht ab. Es ist in Rumänien ein offenes Geheimnis, 
dass ein beträchtlicher Teil der nach dem Beitritt zur Europäi-
schen Union restituierten Waldgrundstücke auf gefälschten Besit-
zurkunden basierte. Die neuen Besitzer (es sind tatsächlich nur 
Männer) hatten oft Interesse schnell an Geld zu kommen - und 
verkauften. Die „Investoren“ wiederum schreckten auch vor groß-
flächigen Kahlschlägen in steilen und ökologisch empfindlichen 
Lagen nicht zurück, sodass Waldschutz von der letzten Regierung 
sogar zu einer Angelegenheit der „nationalen Sicherheit“ erklärt 
wurde. Umweltministerin Cristiana Pasca Palmer erklärte im Feb-
ruar 2016 sogar: „Rumäniens Wald hat Krebs“.
Die Menschen in Rumänien sind indes stolz auf ihr außerordent-
liches Naturerbe. 20.000 Menschen gingen im Mai 2015 auf die 
Straße und forderten einen besseren Schutz ihrer Wälder. Nach 
einer Unterschriftenkampagne des World Wide Fund for Nature 
Rumänien verabschiedete die Regierung im September 2012 eine 
ministerielle Verordnung, die den wirksamen Schutz der verblie-
benen Urwälder zum Ziel hat. Die Verordnung beinhaltete auch 
eine Art Einschlags-Moratorium für Gebiete, die bereits im Zuge 
der erste Urwald-Inventur (2003) identifiziert worden waren. 
Holzeinschlag ist da, so der Gesetzestext, nur möglich, wenn die 
Forstbehörden bescheiden, dass diese Flächen den (sehr stren-
gen) Kriterien für Urwäldern nicht (mehr) entsprechen und eine 
Nutzungsgenehmigung ausstellen.
Wie ein Blick auf jüngere Satellitenbilder offenbart, hat diese Ver-
ordnung aber nur bedingt reale Auswirkungen: In vielen seinerzeit 
katalogisierten Urwälder wird weiter munter abgeholzt. Natur-
schützerinnen und Naturschützer berichten davon, dass die Forst-
behörden oft tatenlos zuschauen oder Einschläge in ausgewiese-
nen Urwäldern genehmigen. Kontrollen sind rar, Anzeigen werden 
mitunter einfach nicht behandelt. Auch Drohungen, Einschüchte-
rungen und offene Gewalt gegen kritische Stimmen scheinen kein 

Einzelfall zu sein. Ende Juni 2016 wurde ein Beamter der Grenzpo-
lizei im Kreis Maramures nahe der ukrainischen Grenze während 
einer Patrouillenfahrt von Forstarbeitern angegriffen und schwer 
verletzt. Die Patrouille dürfte illegalem Holzhandel über die grüne 
EU-Außengrenze auf die Schliche gekommen sein.
Von Drohungen und Angriffen berichtet auch Gabriel Paun, 
Umweltschützer und Präsident der rumänischen Organisation 
„Agent Green“, der den diesjährigen EuroNatur-Preis erhalten 
wird. Im Spätherbst 2014 folgte Paun einem Holztruck aus dem 
Retezat Nationalpark bis zum Sägewerk der österreichischen Fir-
ma Schweighofer in Sebes. Ein auf YouTube veröffentlichtes Vi-
deo zeigt wie Paun per Telefon bei der Polizei nachfragt, ob der 
Holztransport legal erfolgt. Eine weibliche Stimme sagt, die Holz-
lieferung sei „illegal“. Als Gabriel Paun die Wachen am Fabriktor 
dann darauf aufmerksam macht, greifen ihn Wachleute mit Pfef-
ferspray an.
Schweighofer ist der größte Nadelholzverarbeiter Rumäniens, 
betreibt drei große Sägewerke sowie zwei Holzwerke für die Mö-
belindustrie. Die Firma verarbeitet Holz auch zu Briketts und Holz-
pellets - und verkauft in etliche EU-Länder. Gerald Schweighofer 
- geboren und aufgewachsen im niederösterreichischen Waldvier-
tel - baute den elterlichen Sägewerks-Betrieb zu einem führenden 
Holzkonzern aus. Jahresumsatz rund eine halbe Milliarde Euro. 
Nun ist der Marktführer ins Visier der Naturschutzorganisationen 
geraten.
Im April 2015 präsentierte die US-amerikanische Environmen-
tal Investigation Agency ein Undercover-Video, das zeigt, wie 
der EIA-Direktor Alexander von Bismarck Top-Mitarbeitern von 
Schweighofer illegales Holz anbietet. In zwei Meetings erklären 
sie „kein Problem“ damit zu haben. „Schweighofer ist einer der 
größten Holzkonzerne Europas und dabei leider auch einer der 
größten Treiber für illegalen Holzeinschlag in Rumänien“, erklärte 

Kein Land der Europäischen Union
hat mehr Urwälder als Rumänien;
die Zukunft der letzten großen
europäischen Urwälder steht aber
auf Messers Schneide.

Foto: Matthias Schickhofer | Rodungen im Strambei-Urwald bei 
Sinca, Rumänien
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So., 25. September
Wiener NATURFREUNDE-Tag auf der Knofeleben
Der traditionelle Wander- und Feiertag der Wiener NATURFREUNDE
steht heuer ganz im Zeichen des Jahresthemas Holz.
nähere Informationen und Detailprogramme: Seite 6

Sa., 1. Oktober, 7:15 Uhr
Von Frauen für Frauen: Durch die Eng auf die Knofeleben
Treffpunkt: 21., Bahnhof Floridsdorf
5 h | 860 Höhenmeter | mittelschwere Wanderung
Von Payerbach aus geht's über den Mariensteig und die Eng zum 
NATURFREUNDE-Haus Knofeleben.
Organisationsbeitrag: 2 Euro
Anmeldung bis 29.9.: T 0676 313 6062
Wanderführerinnen: Birgit Balazs
NATURFREUNDE Floridsdorf

Bismarck dann bei einer Pressekonferenz in Wien. „Sein ganzes 
Geschäftsmodell dreht sich ums illegale Holz“, kritisierte er. (Es gilt 
die Unschuldsvermutung.)
Vertreter der Schweighofer-Gruppe dementierten diese Aussa-
gen, sprachen lediglich von „Formfehlern“ bei der Registrierung, 
stellten eine Gegenstudie ins Netz, warfen der EIA vor, das Ma-
terial verkürzt und aus dem Zusammenhang gerissen zu haben, 
und verlangten die Herausgabe des ungeschnittenen Videos. Die 
EIA lehnte Letzteres strikt ab, um Informanten zu schützen. Das 
Nachrichtenmagazin „profil“ konnte das gesamte Material exklu-
siv einsehen: „Es handelt sich um zwei rund einstündige Besuche 
in Sebeș. [...] profil konnte inhaltlich keinen Unterschied zwischen 
der ungeschnittenen und geschnittenen Version erkennen.“
Schweighofer ging in die Offensive, lud im Februar 2016 Journa-
listinnen und Journalisten in sein Werk in Rădăuți ein, kündigte 
eine bessere Rückverfolgbarkeit der Holzeinkäufe durch ein neues 
GPS-System an und will mit Naturschutzorganisationen kooperie-
ren. Georg Erlacher, Sprecher der Schweighofer-Geschäftsführung 
und ehemaliger Vorstand der Bundesforste, beteuerte bei einer 
Biomasse-Tagung in Wien im Juni 2016, dass Schweighofer sich 
nichts zuschulden kommen habe lassen. Illegalität sei zudem et-
was Relatives. In Rumänien seien keine Anzeigen eingegangen.
Doch das könnte sich ändern. Im vergangenen November über-
mittelte das rumänische Umweltministerium ein 61seitiges Dos-
sier an die Sonderstaatsanwaltschaft zur Bekämpfung der Organi-
sierten Kriminalität, in dem laut „profil“ von großen Mengen nicht 
registriertem Holz die Rede sein soll. Ein Ermittlungsbericht dürfte 
noch heuer veröffentlicht werden.
Im Oktober 2015 brachte der WWF eine Beschwerde beim öster-
reichischen Bundesamt für Wald ein, um das Gebaren des in Wien 
ansässigen Schweighofer-Unternehmens nach der Europäischen 
Holzhandels-Verordnung prüfen zu lassen. Doch die österreichi-
sche Behörde, die dem Umweltministerium unterstellt ist, erklär-
te sich für nicht zuständig.
Im November 2015 übermittelte der WWF eine Beschwerde gegen 
Schweighofer an die Holzzertifizierungsstelle „Forest Stewardship 
Council International“. Auch gegen die im Jänner 2016 erneuerte 
FSC-Zertifizierung des Unternehmens durch die österreichische 
Prüffirma „Quality Austria“ ging der WWF vor. Die hatte das Testat 
trotz nicht ausgeräumter Vorwürfe erteilt. WWF-Waldexperte Jo-
hannes Zahnen: „Derzeit stammen zwar nur zwei Prozent des bei 
Schweighofer verarbeiteten Holzes aus seinen eigenen FSC-zerti-
fizierten Wäldern. Dennoch kann das FSC-Siegel aberkannt wer-
den, wenn die Geschäftspraxis eines Holzunternehmens mit den 
ökologischen und Nachhaltigkeitsprinzipien unvereinbar ist.“ Am 
23. Juni 2016 wurde bekannt, dass das Zertifikat temporär aufge-
hoben wurde - die österreichische Zertifizierungsstelle habe das 
Zertifikat selber wegen Mängeln suspendiert. Der WWF bewer-
tete das als wichtigen Schritt bei der „Aufklärung der Vergehen 
von Holzindustrie Schweighofer“. Zahnen: „Das Unternehmen 
präsentiert sich gern als verantwortungsbewusst, aber macht im 
Hintergrund Geschäfte mit dem Raubbau.“
Rumänien hat an sich ein strenges Forstgesetz. 10 Jahre gültige 
und von den Behörden abgesegnete Management-Pläne definie-
ren, ob und wie viel wo geschlägert werden darf. Gefällte Baum-
stämme bekommen individuelle Codes, auch die Nummernschil-
der der Holztrucks werden erfasst. Aber es gibt kein System, das 
nicht auch ausgetrickst werden kann - wenn ausreichend viele Be-
teiligte mitspielen. Und Rumänien ist berüchtigt für sein hartnä-
ckiges Korruptionsproblem.  Insider erzählen hinter vorgehaltener 
Hand von einem „System“ in der rumänischen Forstwirtschaft, das 
noch nach den Regeln dunkler Ceaușescu-Zeiten funktioniert: Ein 
Netzwerk von Nutznießerinnen und Nutznießern illegaler Prak-
tiken - von Schlägerungsunternehmen über Vertreterinnen und 
Vertreter der Staatsforste, Forst- und Umweltbehörden, Holzver-

arbeiter und -händler bis tief hinein in die politischen Apparate. 
Dieses „System“ sei „eine der letzten Bastionen der stalinistischen 
Strukturen“.
Derzeit werden Rumäniens Urwaldgebiete noch einmal erfasst 
und registriert. Ein „nationaler Katalog der Urwälder“ soll dau-
erhaften Schutz garantieren. Doch die Katalogisierung zieht sich. 
Naturschützerinnen und Naturschützer sowie Forscherinnen und 
Forscher beklagen, dass wichtige Urwaldflächen nicht erfasst wer-
den. Gleichzeitig gehen die Holzeinschläge im Urwald weiter. Be-
sonders in Nationalparks und Natura-2000-Gebieten scheint ein 
Run auf die dicksten Stämme eingesetzt zu haben. Ein Wettlauf 
mit der Zeit.
Die aktuelle Beamtenregierung soll Weichenstellungen zur Kor-
ruptionsbekämpfung vornehmen und Neuwahlen vorbereiten. 
Der Versuch, die Nationalparks den Staatsforsten abzunehmen 
und ein modernes, nicht am Holzeinschlag interessiertes Manage-
ment einzusetzen, misslang. Im Gegenteil: Agent Green kritisiert, 
dass die Staatsforste sogar Druck in Richtung einer weiteren Ver-
kleinerung der Kernzonen machen. Die Übergangsregierung ist 
also nicht weit gekommen. Nun ist zu befürchten, dass die Rück-
kehr der Parteipolitik in die Regierung nach den Herbstwahlen 
die Situation noch weiter verschlechtert. Die Zukunft der letzten 
großen Urwälder Europas wird sich in den nächsten zwei bis drei 
Jahren entscheiden. Wenn es in dieser Zeit nicht gelingt, sie vor 
den Sägetrupps in Sicherheit zu bringen, werden von den einst 
riesigen Karpatenurwäldern nur mehr ein paar zerstreute Schutz-
gebiete übrig sein.

In der nächsten Ausgabe von NATURerleben schreibt Christian 
Baumgartner über die Forstwirtschaft als frühe Anpasserin an den 
Klimawandel.

Gruppenangebote „Alles Holz“

Foto: NATURFREUNDE Wien
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Anmeldung & Information: NATURFREUNDE Reisebüro Wien, 
Tourismus & Freizeitanlagenbetriebs GmbH Erzherzog-Karl-
Straße 108, 1220 Wien | T 01 892 6210 | F 01 893 6402 |
E reisebuero.wien@naturfreunde.at | wien.naturfreunde.at
IBAN: AT30 1200 0006 2013 7802 | BIC: BKAUATWW | UID: 
ATU16187203 | Handelsgericht Wien: FN 106032 | HRB Nr. 
21728 | Veranstalterverzeichnis d BM f Wirtschaft: Eintragung Nr. 
1998/0281
Für alle Reiseangebote gilt: Es gelten die Allgemeinen Reisebe-
dingungen ARB 1992 in der geltenden Fassung. Anmelde- und Be-
arbeitungsgebühren werden bei Stornierung nicht rückerstattet! 
Programm- und Preisänderungen vorbehalten! Wir empfehlen 
den Abschluss einer Reise- und Reisestornoversicherung! Gemäß 
der Reisebüroverordnung (RSV) sind Kundengelder bei Pauschal-
reisen des NATURFREUNDE Reisebüros Wien unter folgenden Vo-
raussetzungen abgesichert: Die Anzahlung erfolgt frühestens 11 
Monate vor dem vereinbarten Ende der Reise und beträgt 10 % 
des Reisepreises. Die Restzahlung erfolgt frühestens 2 Wochen 
vor Reiseantritt, Zug um Zug gegen Aushändigung der Reiseunter-
lagen. Garant und Versicherer ist die Europäische Reiseversiche-
rung AG, Bankgarantie von Landes-Hypothekenbank Steiermark 
oder Versicherungsvertrag Polizze Nr. 90110010566. Die Anmel-
dung sämtlicher Ansprüche ist bei sonstigem Anspruchsverlust 
innerhalb von 8 Wochen ab Eintritt einer Insolvenz bei der Euro-
päischen Reiseversicherung AG, 1220 Wien, Kratochwjlestraße 4, 
T 01 317 2500 199 vorzunehmen.

21. bis 25. September 2016
Herbstwanderungen im steierischen Rebenland
Das Rebenland bietet seinen Besucherinnen und Besuchern mit 
mildem Klima, sonnigen Hügeln, schattigen Wäldern, viel Ruhe 
und hervorragenden Weinen eine „heile Welt“ abseits des großen 
Trubels. Unser Quartier ist ein Gasthof in Oberhag.
Leistung: 4 Nächtigungen mit Halbpension im Doppelzimmer | 
individuelle Anreise und Transfers auf Selbstkosten
Kosten: Mitglieder 239 Euro | Gäste 269 Euro | Einzelzimmerzu-
schlag 48 Euro
Reiseleiter: Kurt Tisch

16. bis 18. Dezember 2016
Ski-Opening in Obertauern
Mit der Wintersportkoordination starten die Wiener NATUR-
FREUNDE in die kommende Wintersaison. Erlebe ein Wochenen-
de mit den Instruktorinnen und Instruktoren der NATURFREUNDE, 
die sich auf die Saison vorbereiten. Genieße einen Ski- und Snow-
board-Tag und wohne abends den Fachvorträgen bei.
Quartier: ***Hotel Taverne im Zentrum von Obertauern (20 Me-
ter zum nächsten Lift „Edelweissbahn“ und zur „Edelweiss Alm“ | 
Zimmer mit Dusche, WC, Fön, TV und Safe | 115 m² Sonnenter-
rasse)
Leistungen: 2-Bett-Zimmer mit Halbpension | Frühstücksbuffet 
von 8:00 bis 11:15 Uhr | Abendbuffet mit warmen Speisen und 
Salaten von 18:30 bis 20:30 Uhr | Bustransfer von und nach Wien
Kosten: Mitglieder 299 Euro | Gäste 339 Euro

7. bis 14. Jänner 2017
Ski-Woche in Zauchensee
Wir wohnen im Zentrum der Salzburger Sportwelt und haben das 
Skiparadies Amade vor der Haustür.
Quartier: ***Hotel Brückenwirt in Altenmarkt (freundliche Kom-
fortzimmer mit Dusche, WC, Telefon, Radio, Fön, SAT-Farb-TV und 
Safe | 170 m² Wellness-Bereich mit finnischer Stubensauna, Kräu-
ter-Laconium, Dampfbad, Infrarot-Wärmekabine, Whirlpool, Wär-
mebank, Solarium, Fitnessraum, Frischluftraum und großzügigem 
Ruheraum | Hallenbad)
Leistungen: Halbpension | schmackhaftes Frühstücksbuffet mit 
Säften und Bioecke | 3-Gang-Wahlmenü am Abend mit Salatbuf-
fet | 1 x Bauernbuffet | 1 x Dessertbuffet | gratis Benutzung des 
Wellnessbereichs (Badezeug nicht vergessen!, verschiedene Mas-
sagen auf Selbstkosten) | An- und Abreise mit dem Bus | tägliche 
Bustransfers in die Skigebiete | Betreuung durch Instruktoren der 
NATURFREUNDE
Kosten: 699 Euro | Einzelzimmerzuschlag 84 Euro | Kinderermä-
ßigung auf Anfrage

4. bis 11. Februar 2017
Wintersportwoche in Mittersill
Ski | Snowboard | Langlauf | Skitouren
Mittersill, Hollersbach und Stuhlfelden sind direkt mit dem Skige-
biet Kitzbühel verbunden. Betreut von den Instruktorinnen und 
Instruktoren der NATURFREUNDE genießt du eine erlebnisreiche 
Sportwoche, bei der alle auf ihre Rechnung kommen: Fans des 
Skifahrens und des Snowboardens ebenso wie die der Skitouren-
gehens. Es gibt auch eine Langlaufgruppe mit eigenen Instrukto-
rinnen und Instruktoren.
Quartier: Hotel Bräurup (Sauna und Dampfbad)
Leistungen: Halbpension | Frühstücksbuffet | 3-Gang-Wahlme-
nü am Abend mit reichhaltigem Salatbuffet | tägliche Skijause | 
gratis Benutzung des Hallenbades Mittersill | individuelle Anreise
Kosten: 589 Euro | Kinder bis 6 Jahre im Zimmer der Eltern 130 
Euro | Kinder von 6 bis 14 Jahre im Zimmer der Eltern 339 Euro | 
Kinder mit einem Erwachsenen im Zimmer 459 Euro | Einzelzim-
merzuschlag auf Anfrage

4. bis 11. März 2017
Firnwoche am Arlberg
Der perfekte Winterausklang für alle Skifans!
Quartier: Pension in Flirsch (Zimmer mit Dusche, WC, SAT-TV und 
Safe | Erholungsbereich mit Wärmebank, Sauna, Dampfbad und 
Infrarot-Gesundheitskabine)
Leistungen: Halbpension | Frühstücksbuffet | Wahlmenü am 
Abend mit Salatbuffet | gratis Skibus ins Skigebiet Sankt Anton | 
gratis Ski-Depot direkt bei den Liften | individuelle Anreise
Kosten: 520 Euro | Einzelzimmerzuschlag 52,50 Euro | zuzüglich 
Liftkarten (262 Euro | Jahrgang 1952 und älter 227 Euro | Jahr-
gang 1942 und älter 120 Euro

Stimmen zu den Reisen

Liebes NATURFREUNDE-Team,
wir waren vor kurzem mit den NATURFREUNDEN in Kappadokien 
wandern. Wir wollen uns nochmals für die hervorragende Orga-
nisation bedanken. Die Reise war ein ganz tolles Erlebnis und hat 
alle unsere Erwartungen übertroffen. Wir werden diese Reise so-
wie die örtliche Wanderleitung gerne weiterempfehlen.

Mit lieben Grüßen, Margarete Aschauer und Martin Zöchling

Wir sind mit den NATURFREUNDE nach Kappadokien zu einem 
Wanderurlaub gefahren. Es war einer der besten Urlaube, die 
wir je gemacht haben! Es war perfekt organisiert, es hat alles ge-
klappt, und das Programm war sehr gut ausgesucht. Erwin Drex-
ler, unser Reiseleiter, war sehr professionell, ist immer für alle da 
gewesen und hat sich um alles gekümmert. Immer gut gelaunt 
und freundlich. Unser Wanderführer vor Ort, Bilal Coskun, hat 
uns jeden Tag durch die märchenhafte Landschaft von Zentralana-
tolien geführt und uns sehr vieles aus diversen Wissensgebieten 
erzählt. Er weiß ungeheuer viel über Geschichte, Natur, Geografie 
und Lebensart. Er hat uns seine Heimat nahegebracht. Wir waren 
schon einmal mit den NATURFREUNDE auf Madeira und das war 
auch sehr gut. Wenn ihr wieder irgendwohin reist, werden wir, 
wenn möglich, dabei sein.

Lieben Grüße von Gerda und Ernst Zach
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Sonntag, 25. September | NATURFREUNDE-Haus Knofeleben

Der diesjährige Wiener NATURFREUNDE-Tag steht auch unter dem 
Jahresschwerpunktthema Holz. Damit ist das NATURFREUNDE-
Haus Knofeleben der ideale Ort, immerhin wurde das Haus mit 
dem niederösterreichischen Holzbaupreis ausgezeichnet, außer-
dem kann auf dem Weg durch die Eng die alte Holzries besichtigt 
werden.
Ab 11:00 Uhr erwarten die NATURFREUNDE Wien auf der Knofele-
ben mit Musik ihre Gäste. Um 12:30 wird der Vorsitzende, Rudi 
Schicker, alle Anwesenden begrüßen.

Die NATURFREUNDE Wien haben wieder entsprechende Wander-
angebote erstellt, um gemeinsam den NATURFREUNDE-Tag erle-
ben zu können:

Zwei-Tages-Wanderung mit Übernachtung auf der Knofeleben
Anmeldung und Information: E naturfreunde.simmering@gmx.at 
| beschränkte Zahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmer!
Wanderführer: Walter Eckel
NATURFREUNDE Simmering

Über den Mittagsstein I
Treffpunkt: 6:30 Uhr; 12., Bahnhof Meidling
5 h; anstrengende Wanderung, Trittsicherheit erforderlich!
Payerbach | Hirschwang | Mittagsstein | NATURFREUNDE-Haus 
Knofeleben
Anmeldung: T 0664 7504 8048
Wanderführer: Karl Svoboda
NATURFREUNDE Eisenbahn 21

Durch die Eng
Treffpunkt: 7:00 Uhr; 21., Bahnhof Floridsdorf
Bahnstation Payerbach-Reichenau | Eng | Lackabodengraben | 
Lackabodenhütte | Knofeleben | Promiskagraben | Eng | Payer-
bach
Anmeldung: E nfoe.floridsdorf@naturfreunde.at
Wanderführerin: Brigitte Parnigoni
NATURFREUNDE Floridsdorf

Von Kaiserbrunn zur Knofeleben
Treffpunkt: 7:15 Uhr; 22., NATURFREUNDE Wien, Erzher-
zog-Karl-Straße 108
Wanderung durch den Knofelebengraben zur Knofeleben (Mit-
tagsrast), durch die Eng nach Payerbach; Rückkehr: 18:00 Uhr.
Organisationsbeitrag: 18 Euro (Bustransfer)
Anmeldung: E wien@naturfreunde.at | T 01 893 6141
Wanderführer: Walter Rehberger
NATURFREUNDE Wien | Alte Donau | Döbling

Über den Mittagsstein II
Treffpunkt: 7:40 Uhr; 10., Hauptbahnhof Wien (Haupteingang 
Kassen, möglich ist auch die Anreise mit dem Bus der NATUR-
FREUNDE Wien)
2½ h, 800 Höhenmeter; gut angelegter, aber sehr steiler Steig, 
Trittsicherheit erforderlich!
Wir wählen keinen der üblichen Aufstiege zur Knofeleben, son-
dern einen Steig über den Mittagsstein, dem markantesten Punkt 
des „Feuchters“. Der Felsgipfel bietet pure Bergeinsamkeit und 
eine sehr schöne Aussicht.
Organisationsbeitrag: Fahrtkosten
Anmeldung: E alfred.wlcek@gmx.at | T 0664 226 1123
Wanderführer: Alfred Wlcek
NATURFREUNDE erlebnisWandern®

Mit der Zahnradbahn Salamander
Treffpunkt: 8:50 Uhr; 12., Bahnhof Meidling (Bäckerei)
4 h, 12 km, 770 Höhenmeter
Vom Baumgartner gehen wir auf einer fast ebenen Forststraße zur 
Knofeleben. Um 14:30 Uhr gehen wir durch die Eng nach Payer-
bach.
Organisationsbeitrag: 47 Euro (Fahrtkosten, mit ÖBB-Vorteilscard 
billiger)
Anmeldung und Information:
E mariakasper@gmx.at | T 0664 487 0952
Wanderführerin: Maria Kasper
NATURFREUNDE erlebnisWandern®

Vom Rohrbachgraben über den Krummbachstein
Treffpunkt: 9:00 Uhr; Rohrbachgraben
6½ h, 1000 Höhenmeter; Trittsicherheit und Ausdauer! 2 Gruppen 
und Schwierigkeitsgrade (eine Genuss-Gruppe wird es gemütli-
cher angehen, eine herausfordernde Gruppe nimmt noch einige
Schmankerln mit)
Rohrbachgraben | Bürschhof | Alpleck | Krummbachsattel | 
Krummbachstein (1607 m) | Knofelebenhaus | Blaike | Schnee-
graben | Bürschhof | Rohrbachgraben.
Anmeldung bis 11.9.:
E landstrasse@naturfreunde.at | T 0681 8160 5499
Wanderführer: Werner Reisenauer
NATURFREUNDE Landstraße

Vorträge
Neophyten - die ungeliebten Eindringlinge
12. September 2016, 18:00 Uhr
22., NATURFREUNDE Wien, Erzherzog-Karl-Straße 108
Goldrute, Robinie und Riesenbärenklau sind nur einige der Pflan-
zen, die sich in unserer Region ausbreiten und heimische Ökosys-
teme, aber auch die Gesundheit der Menschen bedrohen.
Wie gefährlich sind diese neuen Pflanzenarten wirklich? Was kön-
nen die NATURFREUNDE gegen die weitere Verbreitung tun?
Das Referat für Umwelt und Nachhaltigkeit der NATURFREUNDE 
Wien lädt ein, um diese Fragen zu klären. Ziel der Veranstaltung 
ist es, konkrete Aktivitäten der NATURFREUNDE für das Jahr 2017 
anzuregen.
Es diskutieren:
Harald Gross, Neophyten-Experte der Umweltschutzabteilung der 
Stadt Wien (MA 22) und Christian Baumgartner, Referent für Um-
welt und Nachhaltigkeit der NATURFREUNDE Wien

Der [Schnee]Berg 
Bildervortrag über den winterlichen Schneeberg von Karl Tisch
13. September 2016, 18:30 Uhr
22., NATURFREUNDE Wien, Erzherzog-Karl-Straße 108
Karl Tisch, begeisterter Bergsteiger, Fotograf und Bergretter 
aus Puchberg, lädt zu einer virtuellen historischen Tour auf den 
Schneeberg ein. Wir steigen mit ihm an der Nordseite des Schnee-
bergs auf und sehen den Gipfel in historischen und aktuellen An-
sichten. Bergab geht es durch die tief verschneite Breite Ries, 
dort wo 1905 Matthias Zdarsky und der Norweger Hasa Horn ihre 
Skitechniken miteinander verglichen haben. Einige Bilder zeigen 
auch das Internationale Drei-Ries-Rennen in der 1950er Jahren.
Organisationsbeitrag:
freie Spende zugunsten der NATURFREUNDE-Nepalhilfe
Anmeldung: NATURFREUNDE Wien | Zählkarte erforderlich (ab-
zuholen während der Bürozeiten)!



Erstes Winter-Feeling in Sölden und Obergurgl:
Auffrischen der Skitechnik und Gewöhnen ans „Gerät“ mit 
Schwerpunkt Abfahrt | mit Spaß und Elan in die neue Saison!
Termin: 26.-30.11.2016
Preis: 430 Euro pro Person (4 Nächte mit Halbpension im Doppel-
zimmer)

Skitouren-Opening Obertauern:
Starte mit uns in den neuen Winter!
Termin: 8.-11.12.2016
Preis: 320 Euro pro Person

Freeride-Opening Hochfügen im Hochzillertal:
Verbesserung der Skitechnik | Risikomanagement und LVS-Trai-
ning
Termin: 17.-20.12.2016
Preis: 420 Euro pro Person

Skitouren im Nationalpark Hohe Tauern:
unterwegs im hoch winterlichen Tourengebiet rund um die Luck-
nerhütte
Termin: 4.-8.1.2017
Preis: 430 Euro pro Person

Weitere Skitouren-Angebote in unserer Dezember-Ausgabe!

Namibia - Wandern in endlosen Weiten:
Spektakuläre Landschaften und faszinierende Tierbeobachtungen 
in den wohl wildreichsten Gebieten Afrikas
Termin: 24.12.2016-7.1.2017 (15 Tage)
Reiseleiter: Karl Klinger
Preis: 3.480 Euro pro Person

Madagaskar - Wo die Lemuren spuren:
Viertgrößte Insel der Erde | ein faszinierendes Naturparadies mit 
Steppen und Savannen, bizarren Bergen, Canyons und dem Re-
genwald
Termin: 25.12.2016-4.1.2017 (Verlängerung Mauritius auf Anfra-
ge)
Preis: 3.260 Euro pro Person

Patagonien - Wildes Land am Ende der Welt:
Genug geträumt! Komm mit uns auf Trekking in eine der schöns-
ten Naturlandschaften der Welt. Von der Metropole Buenos Aires 
in die Berge und zu den Gletschern Patagoniens - eine faszinie-
rende Kombination aus Abenteuerreise und Naturerlebnis. Zum 
dritten Mal im Programm, diesmal mit gestrafftem Ablauf!
Termin: 4.-22.1.2017 (19 Tage)
Preis: 2.740 Euro pro Person (zuzüglich ca. 1.250 Euro Flugkosten)

Kolumbien - Von den Anden in die Karibik:
ein Trekking-Juwel mit verborgenen Kulturschätzen | mit Bestei-
gung des Fünftausenders Ritacuba Blanco und einem Urwald-Trek-
king zur Ciudad Perdida
Reiseleiter: Helmuth Preslmaier
Termin: 13.1.-5.2.2017 (24 Tage)
Preis: 2.950 Euro pro Person (exklusive Flug) | nur noch Restplätze

NATURFREUNDE Linz in Kooperation mit NATURFREUNDE Wien

Detailprogramme & weitere Angebote:
wien.naturfreunde.at, www.naturfreundelinz.at
Information & Anmeldung:
NATURFREUNDE Linz | T 0732 771 843 | E naturfreunde.linz@speed.at

Skitouren & Trekkingreisen <<

07Fotos: Franz Laner | Skitouren,
NATURFREUNDE Linz | Skitouren Valle Maira 2015

Skitouren mit Irene & Gerhard
Tour für Einsteigerinnen und Einsteiger dort, wo Schnee ist:
Termin: 22.1.2017 | mindestens 2, maximal 8 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer
Guide: Irene Schicker
Anmeldung: E schicker.irene@gmail.com

Rettenegg:
Alternative: Hohe Veitsch | Schalleralm oder dort, wo Schnee ist
Termin: 28.1.2017 | maximal 6 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Guide: Gerhard Plunder
Anmeldung: E gplunder@wienerwalzer.net

Veitsch Rodel Varianten:
Termin: 4.2.2017 | mindestens 2, maximal 6 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer
Guide: Irene Schicker
Anmeldung: E schicker.irene@gmail.com

Eisenerz:
2 Tage | Übernachtung im Gasthof Pichlerhof oder im JUFA Gäs-
tehaus
Termin: 11.-12.2.2017 | maximal 6 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer
Guide: Gerhard Plunder
Anmeldung: E wien@naturfreunde.at

Ameißbichl oder Schauerstein:
Termin: 26.2.2017 | mindestens 2, maximal 6 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer
Guide: Irene Schicker
Anmeldung: E schicker.irene@gmail.com
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Hier findest Du interessante Wanderungen, fachkundig geführt 
von Wanderführerinnen und Wanderführern der NATURFREUNDE 
Wien. Du musst nur aus den ausführlich beschriebenen Wande-
rungen wählen! Denn Wandern fördert die Gesundheit.

Maria Kasper
Motto: Marias Wanderungen
Kontakt: E mariakasper@gmx.at | T 0664 487 0952

Elisabeth Vogl
Motto: Wandern für alle
Kontakt: T 0664 444 8660

Herbert Wagner
Motto: Urban Hiking
Kontakt: E herbert.wagner@naturfreunde.at
T 0699 1965 1031

Alfred Wlcek
Motto: wandern +
Kontakt: E alfred.wlcek@gmx.at | T 0664 226 1123

erlebnisWandern® bietet allen Wiener Naturfreundinnen und Na-
turfreunden ein abwechslungsreiches Programm und garantiert 
gemeinsame Qualitätskriterien:
•	 Die Wanderungen werden von ausgebildeten Wanderführerin-

nen und Wanderführern angeboten.
•	 Im Vordergrund steht das gemeinsame Erleben. Alle Teilneh-

merinnen und Teilnehmer nehmen etwas für sich mit nach Hau-
se, besondere Eindrücke und Erlebnisse.

•	 Die An- und Abreise erfolgt mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Bussen oder - wenn das Ziel öffentlich nicht erreichbar ist - mit 
Fahrgemeinschaften. Der Treffpunkt liegt immer innerhalb von 
Wien.

•	 Der Organisationsbeitrag für die Teilnahme an einer Wande-
rung beträgt mindestens 2 Euro. Gäste dürfen maximal zweimal 
schnuppern, dann ist eine Mitgliedschaft aus versicherungs-
rechtlichen Gründen unbedingt erforderlich. Zusätzliche Kosten 
werden in den Organisationsbeitrag mit eingerechnet.

erlebniswandern.naturfreunde.at

Sa., 3. September, 9:30 Uhr
GenussWandern: Troppberg
Treffpunkt: 14., Bahnhof Hadersdorf
6½ Stunden Gehzeit | 19 Kilometer | 640 Höhenmeter
Waldandacht | Buchberg | Purkersdorfer Forst | Gablitz | Hauer-
steig | Troppberg | Jakobsweg| Kranawetten | Purkersdorf
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 1.9.: herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner

So., 11. bis Sa., 17. September
Marias Wanderungen: Herbstwandertage Stuhlfelden
Treffpunkt: individuelle Anreise (12:45 Uhr, Bahnhof Stuhlfelden; 
6:55 Uhr ab Hauptbahnhof Wien nach Zell am See, 12:00 Uhr mit 
der Schmalspurbahn nach Stuhlfelden)
Stuhlfelden ist eine Gemeinde im Nationalpark Hohe Tauern und 
idealer Ausgangspunkt für zahlreiche Wanderungen zu interes-
santen Attraktionen wie den Krimmler Wasserfällen, dem Wildko-
gel oder dem Habachtal.
Kosten: 39 Euro pro Tag und Person (Halbpension inklusive Som-
mercard Nationalpark Hohe Tauern für Eintritte und Bergbahnen)
Anmeldung & Information:
T 0664 487 0952 | E mariakasper@gmx.at
Wanderführerin: Maria Kasper

So., 25. September, 7:40 Uhr
wandern+: Über den Mittagsstein zum NATURFREUNDE-Tag
nähere Information: Seite 6
Wanderführer: Alfred Wlcek

So., 25. September, 8:50 Uhr
Marias Wanderungen:
Mit der Zahnradbahn Salamander zum NATURFREUNDE-Tag
nähere Information: Seite 6
Wanderführerin: Maria Kasper

So., 2. Oktober, 10:00 Uhr
Wandern für Alle: Prater (Stadtwanderweg 9)
Treffpunkt: 2., Bahnhof Wien-Nord | Praterstern (ÖBB-Informa-
tion)
4 Stunden Gehzeit | 13 Kilometer | Genusswanderung
Vom Praterstern gehen wir entlang der Prater Hauptallee zum 
Lusthaus. Vorbei an der Kirche Maria Grün wandern wir zurück 
zum Praterstern.
Organisationsbeitrag: 2 Euro
Anmeldung und Information: T 0664 444 8660
Wanderführerin: Elisabeth Vogl

So., 9. Oktober
wandern+: Die Quelle des Großen Kamp
Der krönende Abschluss eines Jahrzehnte-Projekts: auf den Spu-
ren der Kamp-Quelle an der Grenze zwischen Nieder- und Ober-
österreich.
Anmeldung & Details: T 0664 226 1123 | E alfred.wlcek@gmx.at
Wanderführer: Alfred Wlcek

Sa., 15. Oktober, 9:15 Uhr
Marias Wanderungen: Kienberg
Treffpunkt: 12., Bahnhof Meidling (Bäckerei im Untergeschoss)
4 Stunden Gehzeit | 10 Kilometer | 400 Höhenmeter
Von Winzendorf gehen wir um den Mitterberg nach Netting und 
weiter über den Kienberg nach Unterhöflein. Nach der Einkehr in 
einem Gasthaus fahren wir mit der Bahn zurück nach Wien.
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung & Information:
T 0664 487 0952 | E mariakasper@gmx.at
Wanderführerin: Maria Kasper

Fr., 21. Oktober, 14:00 Uhr
Urban Hiking rund um Hütteldorf
Treffpunkt: 14., Bahnhof Hütteldorf (Ausgang Keisslergasse)
3½ Stunden Gehzeit | 9½ Kilometer | 340 Höhenmeter
Dehne-Park (Willy-Forst-Ruinenvilla) | Silbersee | Kleingartenver-
ein Rosental | Halterbach | Wolfersberg (Kleingärten - Urban Gar-
dening, Lagerwiese) | Friedhof Hütteldorf | Ferdinand-Wolf-Park 
| Hütteldorfer Bad | Pfarrwiese
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 14.10.: herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner

Mi., 26. Oktober, 10:30 Uhr
Fit mach mit am Neutralitätstag: Johannser Runde
Treffpunkt: 13., Lilienberggasse (Hackinger Steg)
3¼ Stunden Gehzeit | 11 Kilometer | 130 Höhenmeter
Der Weg führt rund um das Naturreservat Johannser Kogel.
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 19.10.: herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner
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Di., 1. November, 9:00 Uhr
Gedenken in Wien: Zentral Sankt Marx
Treffpunkt: 11., Zentralfriedhof Tor 2 (Straßenbahnstation)
3¾ Stunden Gehzeit | 14 Kilometer | 70 Höhenmeter
Wir nehmen vorerst am traditionellen Gedenkmarsch der Sozial-
demokratie am Zentralfriedhof teil (Dauer rund 1 Stunde). Dann 
besuchen wir noch den Alten jüdischen Friedhof und verlassen 
über Tor 11 den Zentralfriedhof. Der S-Bahn entlang wandern wir 
bis zum Friedhof Sankt Marx (Am Kanal | Salvador-Allende-Hof 
| Sportplatz Ostbahn 11 | Ludwig-Kralik-Weg | Herderpark | Le-
berstraße). Nach einer Besichtigung des jetzt als Park geführten 
ehemaligen Friedhofs geht es zum Schweizer Garten und zum 
Quartier Belvedere (Seippgasse | Hofmannsthalgasse | Wildgans-
platz | Franz-Grill-Straße | Kelsenstraße | Familienbad Schweizer 
Garten | Unabhängigkeitsdenkmal).
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 25.10.: herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner

Sa., 12. November, 8:15 Uhr
Marias Wanderungen: Schloss Hof
Treffpunkt: 10., Hauptbahnhof Wien (ÖBB-Reisecenter | Ebene 0)
4 Stunden Gehzeit | 9 Kilometer
Von Marchegg gehen wir nach Schloss Hof (Führung) und wan-
dern weiter zum Schloss Niederweiden (Führung). Mit einem Taxi 
fahren wir nach Hainburg zum Heurigen und mit der Bahn zurück 
nach Wien.
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro | Schloss-
führungen je 3 Euro (mit NÖ-Card) | Taxifahrt 4 Euro
Anmeldung & Information:
T 0664 487 0952 | E mariakasper@gmx.at
Wanderführerin: Maria Kasper

Di., 15. November, 9:30 Uhr
GenussWandern: Zu Leopoldi
Treffpunkt: 19., Nussdorf (Endstelle Linie D)
3¾ Stunden Gehzeit | 11½ Kilometer | 330 Höhenmeter
An diesem besonderen Tag begeben wir uns auf die Spuren des 
Wiener Landespatrons: Stadtwanderweg 1 | Eichelhofweg | 
Nussberg | Eiserne Hand | Elisabethwiese | Leopoldsberg | Wie-
nerwald Weitwanderweg. In Klosterneuburg erkunden wir, was 
an diesem Tag Besonderes geboten wird, bevor wir mit der Bahn 
nach Wien zurückkehren.
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 8.11.: herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner

So., 27. November, 13:30 Uhr
Urban Hiking: Die Nibelungen an der Schmelz
Treffpunkt: 15., Schwendermarkt (Braunhirschengasse)
2 Stunden Gehzeit | 6½ Kilometer
Rustensteg | Kardinal-Rauscher-Platz | Märzstraße | Reithoffer-
park | „Nibelungenviertel“ (Eberthof | Forstnerhof | Grassinger-
hof) | Kleingartenverein „Zukunft auf der Schmelz“ | Universitäts-
sportzentrum | Rohrauerpark | Gartenstadt „Auf der Schmelz“ | 
entlang der Bezirksgrenze (Minciostraße | Tautenhayngasse | Ak-
konplatz | Schanzstraße | Sturzgasse) | Meiselmarkt | Eduard-Su-
eß-Gasse | Forschneritschpark | Wieningerplatz | Technisches 
Museum Wien | Straßenbahn-Betriebsbahnhof Rudolfsheim
Organisationsbeitrag: Mitglieder 3 Euro | Gäste 5 Euro
Anmeldung bis 20.11.: herbert.wagner@naturfreunde.at
Wanderführer: Herbert Wagner

NATURFREUNDE Ortsgruppe Wien
Mitgliederversammlung

Di., 18. Oktober, 18:00 Uhr
22., NATURFREUNDE-Zentrum Wien, Erzherzog-Karl-Straße 108

Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Berichte
•	 Ehrung langjähriger Mitglieder
•	 Dia-Vortrtag „Bolivien“ von Irene Schicker
•	 Neuwahlen
•	 Anrufung durch Antun und Karlo Divic
•	 Allfälliges

Anmeldungen bis spätestens 7. Oktober
E wien@naturfreunde.at | T 01 893 6141

CEWE WANDBILDER
Setzen Sie Ihre größten Momente perfekt in Szene

www.cewe-fotobuch.at

Fotoleinwand
Premium Poster
Acrylglas
Alu-Dibond
Gallery Print
Hartschaum
Foto auf Holz

•
•
•
•
•
•
•

Verschönern Sie Ihre Wohnung mit Wandbildern von CEWE! 
Das Wunschformat kann beliebig gewählt werden. Genießen Sie 
eine unvergleichbare Produktqualität und wählen Sie aus völlig 
unterschiedlichen Materialien!
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GARANTIE-20%
Code: 

NFWB16

Einmalig 20% auf CEWE WANDBILDER mit Code: NFWB16 bis 30.11.2016 sparen. 
Keine Barauszahlung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

bezahlte Anzeige

bezahlte Anzeige
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Höllensteinhaus 
das Naturfreundehaus mit Aussichtswarte im Wienerwald 

Machen Sie eine Wanderung und genießen 
Sie bei uns die Aussicht und die leckeren 
Speisen und Getränke! 

Zusätzlich zu den Speisen auf der Karte 
haben wir immer wieder saisonale 
Schmankerl für Sie. 

Es gibt auch die Möglichkeit auf der Hütte zu 
übernachten - ab 10 Personen (Voranmeldung 
erforderlich). 

Wir haben täglich außer Dienstag von 9 bis 
18 Uhr geöffnet. An Feiertagen ist immer 
geöffnet. 

T 0664/6548319 – Adalbert Mikstetter 
www.hoellensteinhaus.com 
Besuchen Sie uns auch auf facebook! 

Webcam: http://www.herbiy.at/Hoellenstein/Webcam/cam.jpg 
Wetterstation: http://herbiy.at/Hoellenstein/current_minni.html 

Das NATURFREUNDE-
Haus auf der
Knofeleben am Gahns
Zustiege von Reichenau / Schneedörfl
über die Eng und den Promischka-
graben (in neuen Karten auch Mit-
terberggraben) in ca. 2 Stunden. 
Von Kaiserbrunn über den Mieslei-
tensteig in ca. 2,5 Stunden. Über die 
Bodenwiese oder den Rohrbachgra-
ben. Eine Variante: von Puchberg 
mit der Schneebergbahn bis Station 
Baumgartner und dann über eine ebene Forststraße - oder für Geübte über den Krummbachstein - 
zu uns. Wunderschöne Zimmer und Lagerschlafplätze für 60 Personen. Zwei voneinander getrennte 
Gaststuben, die man aber auch verbinden kann, bieten 106 Personen Platz. Bekannt für gute Küche 
aus regionalen Produkten. Durchgehend geöffnet von 23. April bis 13. November von Dienstag bis 
Sonntag (montags Ruhetag außer an Feiertagen), ab 14. November bis 31. Dezember an Wochenen-
den und Feiertagen (außer Christtag).
Weitere Infos unter: www.knofeleben.at. E-Mail: office@knofeleben.at. Telefon 0664/4450932 und 
0664/2262802.

Auf Euer Kommen freuen sich Vitsch Krenthaller und das Knofeleben-Team

HHV 210x148.indd   1 13.07.16   14:42
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18. September, 14:00 bis 17:00 Uhr
Herbstfest Alte Donau
für Familien mit Kindern von 2 bis 12 Jahre
Treffpunkt: 22., NATURFREUNDE Freizeitzentrum, An der unteren 
Alten Donau 51 (Hundeverbot!)
Spiel, Spaß und Sport | Gogos Clownerie (15:30 Uhr) | Schmetter-
lings-Rallye | Bunter Workshop: Töpfe und Taschen bemalen, Tie-
re basteln | Slackline-Test | Bouldern an der neuen Kletterwand
Info-Telefon ab 12:00 Uhr: T 01 203 9553
Teilnahme gratis!
Anmeldung: nicht erforderlich!

1. Oktober, 13:30 bis 16:00 Uhr
Küstentour auf der Donauinsel
für Familien mit Kindern von 2 bis 12 Jahre
Treffpunkt: 22., Raffineriestraße | Biberhaufenweg (Station Linie 
92B)
Auf schmalen Wegen erforschen wir die Küsten der Wiener Ge-
wässer. Wir beobachten die Wassertiere und überqueren am 
Kraftwerk Freudenau die Donau (keine Rundwanderung).
Teilnahme gratis!
Anmeldung: NATURFREUNDE Wien | T 01 893 6141

22. Oktober, 10:00 bis 16:00 Uhr
Wald der jungen Wienerinnen und Wiener
für Familien mit Kindern von 2 bis 12 Jahre
Treffpunkt: 22., Lobaugasse | Heustadlgasse
setze gemeinsam mit den Wiener Försterinnen und Förster Bäu-
me und Sträucher | mache mit bei den NATURFREUNDE-Work-
shops: Spinnennetz | Kastanientiere basteln | Steine und Töpfe 
bemalen
Info-Telefon ab 12:00 Uhr: T 01 203 9553
Teilnahme gratis!
Anmeldung: nicht erforderlich!

Seite 10: bezahlte Anzeigen
Fotos Seite 11: NATURFREUNDE Wien, Herbert Wagner | Donauinsel,

PID | Kromus, Waldviertel Tourismus | Nationalpark Thayatal

Kooperationen mit wienXtra

Familien-Abenteuertouren
25. September, 8:45 Uhr (bis 18:00 Uhr)
Nationalpark Thayatal (mit dem Bus)
NATURFREUNDE-Schnupperwanderung für Familien mit Kindern 
ab 6 Jahre
Treffpunkt: 2., Bahnhof Wien-Nord | Praterstern (vor der Bäckerei 
in der Kassenhalle)
2½ Stunden Gehzeit; trittfeste Schuhe und Verpflegung
Von Hardegg aus erkunden wir die faszinierende Wildnis des gren-
züberschreitenden Nationalparks im Thayatal. Zum Abschluss sind 
wir bei der Wildkatzenfütterung im Nationalparkhaus dabei. Viel 
Spaß gibt es am Abenteuerspielplatz. Wer möchte, kann auch die 
Ausstellung „Einblicke ins Thayatal“ besuchen (inklusive Filmvor-
führung auf Selbstkosten).
Organisationsbeitrag: Erwachsene 20 Euro | Kinder von 6 bis 15 
Jahre 15 Euro (Busfahrt | Eintritt Wildkatzenfütterung)
Anmeldung: NATURFREUNDE Wien
T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at
Betreuung: Patricia Horak und das Team von NATURFREUNDE Fa-
milien Freizeit Service

16. Oktober
Wiener Hausberge | Dreistetten (mit der Bahn)
inklusive Höhlenbesuch

13. November
Biosphärenpark Wienerwald (mit der Bahn)

Höllensteinhaus 
das Naturfreundehaus mit Aussichtswarte im Wienerwald 

Machen Sie eine Wanderung und genießen 
Sie bei uns die Aussicht und die leckeren 
Speisen und Getränke! 

Zusätzlich zu den Speisen auf der Karte 
haben wir immer wieder saisonale 
Schmankerl für Sie. 

Es gibt auch die Möglichkeit auf der Hütte zu 
übernachten - ab 10 Personen (Voranmeldung 
erforderlich). 

Wir haben täglich außer Dienstag von 9 bis 
18 Uhr geöffnet. An Feiertagen ist immer 
geöffnet. 

T 0664/6548319 – Adalbert Mikstetter 
www.hoellensteinhaus.com 
Besuchen Sie uns auch auf facebook! 

Webcam: http://www.herbiy.at/Hoellenstein/Webcam/cam.jpg 
Wetterstation: http://herbiy.at/Hoellenstein/current_minni.html 

Details & Programme:
NATURFREUNDE Wien
T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at
wien.naturfreunde.at/familie.aktiv

HHV 210x148.indd   1 13.07.16   14:42
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Wasserleitungsmuseum Kaiserbrunn
Kaiserbrunn 5
2651 Reichenau / Rax 
Tel.: +43 2666 / 525 48

Toller Ausblick und Einblick in die
Geschichte von Wiener Wasser

Wandern im schönen Höllental
Der Abschnitt des 1. Wiener Wasserleitungswanderwegs zwischen 
Hirschwang und Kaiserbrunn führt durch das wunderschöne 
Höllental. Während man über einen angelegten Steig mit Leitern  
und Stiegen wandert, genießt man den traumhaften Ausblick auf  
die Schwarza, die das enge Tal durchfließt.

Die Wiener Wasserversorgung damals  
und heute im Museum Kaiserbrunn
In Kaiserbrunn angekommen, kann man sich im Museum auf die Spur 
des Wiener Wassers begeben. Das Haus des ersten Wasser auf sehers, 
erbaut im 19. Jahrhundert, wurde als Museumsgebäude selbst zum 
Ausstellungsstück. Pläne, Bilder und Objekte lassen die Entstehungs­
geschichte der Wiener Wasserversorgung lebendig werden. 

Besucherinnen und Besucher können sich über den aktuellen Stand 
der Wasserversorgung Wiens, verbrauchte Wassermengen und 
Wasseranalysen schlau machen. Auch gibt es viel Interessantes über 
die Qualitätssicherung des Trinkwassers und der dafür erforderlichen 
forstlichen Bewirtschaftung des Quellenschutzgebietes zu erfahren.
Der krönende Abschluss des Museumsbesuchs ist die Besichtigung 
der Kaiserbrunnquelle.

Folder zum 1. Wiener 
Wasserleitungswanderweg
Den Folder mit Wanderkarte  
können Sie telefonisch bei  
Frau Walter unter  
01/599 59 - 31006 bestellen. Be

za
hl

te
 A

nz
ei

ge

inserat_natur_erleben_ma31_210x297_20160421.indd   1 27.04.16   18:03
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Geschichte von Wiener Wasser

Wandern im schönen Höllental
Der Abschnitt des 1. Wiener Wasserleitungswanderwegs zwischen 
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Gymnastik und Ballsport
Montag, 19:00 bis 21:00 Uhr (ab 10. Oktober bis Juni 2017) 
Dehnungsübungen | Basketball | Volleyball
Treffpunkt: 22., Winzingerodestraße 1-3
NATURFREUNDE Kaisermühlen

Dienstag, 18:00 bis 21:00 Uhr (ab 13. September, außer an schul-
freien Tagen) 
Dehnungsübungen | Basketball | Volleyball
Treffpunkt: 16., Odoakergasse 48 (Schule)
NATURFREUNDE Alpinistengilde

Dienstag, 18:00 bis 21:00  Uhr (ab September) 
Gymnastik | Volleyball
Treffpunkt: 18., Cottagegasse 17 (Schule | aufgrund von Renovie-
rungsarbeiten im Turnsaal zu Herbstbeginn startet das Training in 
einem Ausweichquartier)
Info: Sepp Hlavac | T 01 367 0014, Fritz Weinke | T 01 470 7352
NATURFREUNDE Währing

Mittwoch, 18:00 bis 19:30 Uhr (ab 7. September bis Juni 2017) 
ab 5. Oktober Rückengymnastik von 17:00 bis 18:00 Uhr
Treffpunkt: 10., Neilreichgasse 111 | Sahulkastraße
NATURFREUNDE Favoriten

Mittwoch, 18:00 bis 20:30 Uhr (ab 7. September) 
18:00 Uhr Volleyball | 19:00 Uhr Gymnastik für Jung und Alt | 
20:00 Uhr Basketball
Treffpunkt: 14., Hochsatzengasse 22-24 (Turnsaal II der Schule)
NATURFREUNDE Penzing

Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr (ab 14. September) 
Treffpunkt: 21., Kinzerplatz 9 (Schule)
NATURFREUNDE Floridsdorf

Donnerstag, 18:00 bis 20:00 Uhr (ab 22. September) 
Treffpunkt: 3., Dietrichgasse 36 (Hauptschule)
NATURFREUNDE Skiklub Wien

Hatha-Yoga mit NATURFREUNDEN: Natur | Geist | Seele
Yoga ist ein seit langer Zeit praktizierter Übungsweg, die sich mit 
dem Menschen in seiner Ganzheit beschäftigt. Yoga besteht aus 
den Elementen Körperhaltung, Atmung, Konzentration und Ent-
spannung. Werden die Übungen achtsam unter Wahrung persön-
licher Grenzen ausgeführt, verbessern sie die körperliche Beweg-
lichkeit, kräftigen die Muskulatur, vertiefen die Atmung, stärken 
Energie und Lebensfreude und führen zu mentaler Stärke, innerer 
Ruhe, Klarheit und Ausgeglichenheit. Jede Yoga-Einheit ist ein 
Ausstieg aus gewohnten Denk-, Bewegungs- und Atmungsmus-
tern. Mit etwas Übungspraxis können diese Erfahrungen in den 
Alltag übertragen werden, um den Auswirkungen von Stress bes-
ser gewachsen zu sein. Yoga ist weder Sport noch Religion, son-
dern körperliches und geistiges Training und ermöglicht spirituelle 
Erfahrungen.

Termine:
Mi., 21. September, 18:30 bis 20:00 Uhr: gratis Schnupperabend 
für Einsteigerinnen und Einsteiger (Anmeldung erforderlich)
jeweils Mi., 18:30 bis 20:00 Uhr: Kurs mit 10 Einheiten (28. Sep-
tember, 5., 12. und 29. Oktober, 2., 9., 16. und 30. November so-
wie 7. und 14. Dezember)

Organisationsbeitrag:
135 Euro | Angehörige 110 Euro | Gäste 160 Euro
Entspannungs-Bonus für Mitglieder ab der 3. Buchung 100 Euro | 
Angehörige 90 Euro

Ort:
22., Yoga-Raum im NATURFREUNDE-Zentrum Wien, Erzher-
zog-Karl-Straße 108 (Eingang über die Stiege links vom Parkplatz)

Yogalehrerin:
Brigitte Arndorfer (Jahrgang 1945 | praktiziert Yoga seit 1987 | 
BYO/EYU-Yogalehrerin seit 2008)

Anmeldung:
NATURFREUNDE Wien:
T 01 893 6141 | E wien@naturfreunde.at
mindestens 5, maximal 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Nordic Walking
Montag, 18:00 bis 19:00 Uhr (ganzjährig) 
Treffpunkt: 22., Donaupark (Platz vor dem Sparefroh-Spielplatz | 
Zugang Arbeiterstrandbadstraße)
Organisationsbeitrag je Einheit: Leihstöcke 2 Euro
Anmeldung und Information: Lea Riedl | T 0664 877 9914
NATURFREUNDE Floridsdorf

Montag, 18:30 bis 20:00 Uhr (ganzjährig) 
Treffpunkt: 18., Türkenschanzpark (Hasenauerstraße | Gre-
gor-Mendel-Straße)
Organisationsbeitrag je Einheit: Gäste 2 Euro | Leihstöcke 2 Euro
Anmeldung und Information: Renate Schmitt | T 01 479 5949
NATURFREUNDE Währing

Dienstag, 8:30 bis 10:30 Uhr (27. September, 11. und 25. Oktober 
sowie 15. November) 
Treffpunkt: 23., Anton-Krieger-Gasse | Kalksburger Straße (Park-
platz)
Organisationsbeitrag je Einheit: Mitglieder 2 Euro | Gäste 5 Euro 
| Leihstöcke 2 Euro
Anmeldung und Information: Kurt Gruber | T 0699 1019 9825
NATURFREUNDE Mauer

Donnerstag, 17:00 bis 18:15 Uhr (ganzjährig) 
Treffpunkt: 22., Badeplatz der NATURFREUNDE Kaisermühlen 
(Ernst-Sadil-Platz | Gänsehäufel-Brücke)
Organisationsbeitrag je Einheit: Mitglieder 1 Euro | Gäste 2 Euro 
| Leihstöcke 1 Euro
Wanderführer: Walter Zelenka
NATURFREUNDE Kaisermühlen

Seite 12: bezahlte Anzeige
Foto Seite 13: Thomas Stadler | Wien Tourismus



>> Programm der Wiener NATURFREUNDE
Termin

Sa., 3.9., 7:15 
bis So., 4.9.

Titel Treffpunkt Kriterien Kosten Anmeldung | Info Wanderführer|in NATURFREUNDE

Von Frauen für 
Frauen: Aben-
teuer Rax

21., Bahnhof 
Floridsdorf

- 9 Euro + Näch-
tigung

T 0664 181 6189
T 0676 313 6062

Gabi Riedl
Birgit Balasz

Floridsdorf

Sa., 3.9., 8:00 Hochwechsel
12., Bahnhof 
Meidling; 9:30: 
Bahnhof Aspang

7 h, 1000 Hm Fahrtkosten
T 0664 7361 0313
E josef.hoeller
@aon.at

Sepp Höller Döbling

Sa., 3.9., 8:25 Radtour im 
Alpenvorland

15., Westbahn-
hof (Fahrschein-
automaten)

58 km, 350 Hm; 
Helmpflicht

54 Euro Fahrt-
kosten

T 0699 1825 5910
E alfred.anni.fahr-
rad@aon.at

Alfred Leckel Penzing

Sa., 3.9. bis So., 
11.9.

Wanderwoche 
Südtirol

- - - T 0664 492 3736 Alexandra Finz Floridsdorf

So., 4.9., 6:55 Quellschutzge-
biet Schneeberg

12., Bahnhof 
Meidling (Kas-
senbereich)

5½ h, 1000 Hm; 
unmarkierte 
Wege

Fahrtkosten
unbedingt erforder-
lich: E walter.kissling
@univie.ac.at

Walter Kissling Währing

So., 4.9., 8:05 Pinkenkogel 
(1292 m)

12., Bahnhof 
Meidling

- Fahrtkosten T 01 600 3465 Willi Zeilinger Döbling

So., 4.9., 9:30
Familien-Rad-
wanderung 
nach Schwechat

13., Wolkers- 
bergenstraße 
170

4½ h; eigenes 
Fahrrad, Helm; 
Rückkehr: 16:30

- T 0664 426 3089 Josef Nawrat Hietzing

Mi., 7.9., 8:00 Naturpark 
Blockheide

19., Bahnhof 
Heiligenstadt 
(Kassenhalle)

keine Einkehr 
- Verpflegung; 
keine Hunde

Mitglieder 3 
Euro | Gäste 5 
Euro

T 0664 877 8938 Peter Panuska 
Inge Steibl

Brigitte & Hans

Mi., 7.9., 9:30
Kammerstein 
Gießhübl 
Perchtoldsdorf

23., Rodaun 
(Endstelle Linie 
60)

4¼ h; mittel-
schwere Wan-
derung

Gäste 2 Euro T 0664 426 3089 Josef Nawrat Hietzing

Fr., 9.9. bis So., 
11.9.

Sa., 10.9., 9:30

Sa., 10.9., 10:00

So., 11.9., 8:00

So., 11.9., 8:45

So., 11.9., 9:30

So., 11.9., 9:30

Mi., 14.9., 11:00 
bis So., 18.9.

Do., 15.9., 7:00

Drei Tage in 
Mariazell und 
Umgebung

Durch die 
Donau-Auen zu 
den Römern

Hochberg
Mohrenberger 
Alm

Kultur*Wan-
dern: Straußen-
land

Helenental

Sonnwendstein

Zum östlichsten 
Gipfel Öster-
reichs

Rad- und Wan-
derurlaub Bad 
Radkersburg

Hochkar

-

Bahnhof Bad 
Deutsch-Alten-
burg

23., Rodaun 
(Endstelle Linie 
60)

21., Karl-Wald-
brunner-Platz

12., Bahnhof 
Meidling

Bahnhof Sem-
mering

Personenbahn-
hof Hainburg an 
der Donau

Altneudörfel 
200 (Pension 
Rosi)

22., U1-Station 
Kagran (beim 
Standesamt)

bis zu 1000 Hm; 
mittelschwere 
Wanderungen

3 h; leichte 
Familienwande-
rung

3 h

l2 h, 4 km oder 
4 h, 10 km

-

6 h, 13 km, 
1400 Hm; Ge-
tränke

4 h, 15 km, 285 
Hm

Reisepass

Busfahrt

-

Spende für 
Verein

-

Busfahrt 22 
Euro + Mittag-
essen + Eintritt

Fahrtkosten

Fahrtkosten

2 Euro + Fahrt-
kosten

Fahrtkosten + 
Nächtigung

25 Euro Fahrt-
kosten

T 0676 901 9652

bis 3.9.:
T 0681 8160 5499

T 01 470 7352

bis 5.9.:
T 0664 181 6189
T 0676 313 6062

T 0681 1065 3879

T 0677 6163 8880

bis 8.9.:
T 0664 617 6039

T 0699 1825 5910
E alfred.anni.
fahrrad@aon.at

unbedingt:
T 0664 396 3443
T 0650 699 8461

Fr., 9.9., 16:00 Kulturwande-
rung Ringstraße

1., U3-Station 
Stubentor

mit jugendli-
chen Flüchtlin-
gen

Spende für 
Verein

bis 2.9.:
T 0664 856 0352

Monika Erb

Hildegard Hinner

-

Fritz Weinke

Gabi Riedl
Birgit Balasz

Adi Pölzler

Judith Zeinlinger

Rudolf Gotthart

Alfred Leckel

-

Landstraße

Penzing

Landstraße

Währing

Floridsdorf

Döbling

Währing

Floridsdorf

Penzing

Kagran

14



Programm der Wiener NATURFREUNDE <<
Termin

Sa., 17.9.

Titel Treffpunkt Kriterien Kosten Anmeldung | Info Wanderführer|in NATURFREUNDE

Festung im 
Garten Eden

- 4½ h, 500 Hm - T 0650 606 3868 Reinhard
Steinberger

Penzing

Sa., 17.9. bis 
So., 18.9.

Hochschwab - - Fahrtkosten + 
Nächtigung

T 0680 121 9287 Kurt Tisch Währing

Sa., 17.9. bis 
So., 25.9.

Südtirol - - 680 Euro T 01 350 0883 Alois Kühas Brigittenau
Mauer

So., 18.9., 8:20 Raxplateau 12., Bahnhof 
Meidling

3¾ h 26 Euro Fahrt-
kosten

bis 12.9.: 
T 0676 521 3539

Gerhardt Ipser Döbling

So., 18.9., 8:30
Radtour 
Nationalpark 
Donau-Auen

22., U1-Station 
Donauinsel

55 km; leichte 
Tour

Spende für 
Verein

bis 11.9.:
T 0699 1202 9569

Wolfgang Beran Landstraße

So., 18.9., 9:15 Wanderung 
Reisalpe

Busstation Fur-
thof | Schöntal

6 h -
E naturfreunde.
simmering
@gmx.at

Walter Eckl Simmering

Di., 20.9., 10:00
GGG: 
Schwechater 
Gärten

2., Bahnhof 
Praterstern (vor 
der Bäckerei)

maximal 2 h; 
keine Hunde

Spende T 0664 868 2058 Inge Steibl
Alfred Böhm

Brigitte & Hans

Mi., 21.9., 9:00
Seniorenwande-
rung Hermanns-
kogel

11., Simmerin-
ger Platz (U | S)

3½ h -
E naturfreunde.
simmering
@gmx.at

Walter Eckl Simmering

Mi., 21.9. bis 
Do., 22.9.

Radtour rund 
um den Neu-
siedlersee

-
70 Tages-km, 
100 Hm; mittel-
schwere Tour

2 Euro + Quar-
tierkosten

bis 1.9.:
T 0664 213 3753

Franz Kollwinger Floridsdorf

Sa., 24.9., 8:00

Sa., 24.9., 10:00

Di., 27.9., 9:30

Do., 29.9., 8:00

Sa., 1.10.

Mi., 5.10., 9:30

Mi., 5.10.

Sa., 8.10., 8:50

Sa., 8.10.

Auf den Spuren 
von Ghega am 
Semmering

Stadtspazier-
gang zum 250. 
Prater-Jubiläum

Jubiläumswarte 
Schottenhof 
Jägerwald

Mödling
Goldene Stiege 
Prießnitztal

Wanderung im 
Joglland

Hörndlwald 
Laab im Walde 
Maurer Wald

Über den 
Bisamberg

Radtour rund 
um das Arbest-
haler Hügelland

Vom Helden-
berg zum 
Wagram

12., Bahnhof 
Meidling

1., Urania

14., Bahnhof
Hütteldorf

12., Bahnhof 
Meidling (Kas-
senhalle)

-

13., Volkshoch-
schule Hietzing

-

3., Wien-Mitte 
(Kassenhalle)

21., S-Bahnhof 
Floridsdorf

4¾ h; mit-
telschwere 
Wanderung

-

4¾ h; mit-
telschwere 
Wanderung

-

4 h, 200 Hm; 
gemütliche 
Wanderung

5¼ h; mittel-
schwere Wan-
derung

3½ h; keine 
Hunde

59 km, 300 Hm; 
Helmpflicht

5 h, 18 km, 300 
Hm; mittel-
schwer

Gäste 2 Euro

-

Gäste 2 Euro

-

-

Gäste 2 Euro

Mitglieder 3 
Euro | Gäste 5 
Euro

54 Euro Fahrt-
kosten

2 Euro

T 0664 426 3089

T 01 911 4824

T 0664 426 3089

T 0664 396 3443
T 0650 699 8461

T 0664 7347 0908

T 0664 426 3089

0699 1920 0284

T 0699 1825 5910
E alfred.anni.
fahrrad@aon.at

bis 1.10.:
T 0664 213 3753

Sa., 24.9., 7:30
 

Steinwand
(886 m)

23., Breiten-
furter Straße 
360-368

3½ h, 400 Hm; 
Jause und Ge-
tränke

- T 0699 1019 9825 Heide & Kurt 
Gruber

Josef Nawrat

Helene
Wroblewski

Josef Nawrat

-

Norbert Pentsch

Josef Nawrat

Gerhard Kailbach

Alfred Leckel

Franz Kollwinger

Mauer

Hietzing

Penzing

Hietzing

Kagran

Penzing

Hietzing

Brigitte & Hans

Penzing

Floridsdorf
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>> NATURFREUNDE Mitgliedschaft

Jetzt beitreten und schon den Mitglieds-
beitrag 2017 bezahlen!
45,60 Euro - Vollmitglied

28,10 Euro - ermäßigter Beitrag für Anschlussmitglieder 
(Ehegattinnen und Ehegatten sowie Lebensgefährtinnen 
und Lebensgefährten im gleichen Haushalt), für Empfän-
gerinnen und Empfänger von Mindestpension, Ausgleichs-
zulage oder Arbeitslosenentgelt, für junge Erwachsene 
zwischen 19 und 25 Jahre und für Studierende bis 27 Jahre

18,80 Euro - Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre

81,50 Euro - Familien (ein Vollmitglied, ein Anschluss-
mitglied und mindestens ein Kind bis 19 Jahre bzw. eine 
Studierende / ein Studierender bis 27 Jahre im gleichen 
Haushalt)

55,50 Euro - Alleinerziehende (ein Vollmitglied und min-
destens ein Kind bis 19 Jahre bzw. eine Studierende / ein 
Studierender bis 27 Jahre im gleichen Haushalt)

Jetzt beitreten und
4 Monate gratis
mehr erleben!

Alle Infos unter: www.naturfreunde.at/mitgliedschaft

Zahlen Sie den Mitgliedsbeitrag der Naturfreunde für 2017 schon 
jetzt und genießen Sie zahlreiche Vorteile – wie den umfangreichen 
Versicherungsschutz, Ermäßigungen bei Übernachtungen & Kursen, 
attraktive Reiseangebote und vieles mehr – bis Ende 2016 kostenlos.

Maßgeschneiderte Mitgliedsbeiträge 2017: Vollmitglied: 45,60 € 
(ermäßigt: 28,10 €), Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre: 18,80 €, 
Familienmitgliedschaft: 81,50 €, Alleinerziehende: 55,50 €
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